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Die Auen im Fokus – schwimmende Camera Obscura zu Gast im 
UNESCO-Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe  

 
Termin:  Sonntag, 27. Mai 2018, 16 – 19 Uhr: „Open Boat“, Maciej Markowicz begrüßt  
 interessierte Gäste an Bord im Nedwighafen Wittenberge (öffentliche 
 Veranstaltung)  

Montag, 28. Mai 2018, 10 Uhr: Fotoexkursion auf der Elbe (Pressetermin, 
 Teilnahme ausschließlich für Presservertreter) 
Ort: Sportbootanleger im Nedwighafen, Elbstraße 65, 19322 Wittenberge 
 
Rühstädt – Der Fotokünstler Maciej Markowicz fährt mit seiner schwimmenden 
Camera Obscura über Havel und Elbe von Berlin nach Hamburg zur Triennale der 
Photographie 2018. Auf halber Strecke legt er im UNESCO-Biosphärenreservat 
Flusslandschaft Elbe an und begrüßt am Sonntag, 27. Mai Interessierte an Bord im 
Nedwighafen Wittenberge. Am Montag, 28. Mai startet eine Foto-Exkursion durchs 
Biosphärenreservat stromabwärts bis Lenzen. 
 
Das ganze Schiff ist eine einzigartige, begehbare Lochkamera. Die Linse an der 
Längsseite fängt das Licht des Flusses und seiner Ufer ein und wirft es „auf dem Kopf 
stehend“ an die gegenüberliegende Innenwand des kastenförmigen Bootes. Der 
Fotokünstler hat dieses Prinzip bereits in einem Oldtimer-VW-Bus in New York City  
umgesetzt. 
Wer die spannende Funktionsweise der größten schwimmenden Camera Obscura 
miterleben möchte, kann am Sonntag von 16 bis 19 Uhr beim „Open Boat“ im 
Nedwighafen Wittenberge an Bord kommen.  
 
Am Montag um 10 Uhr legt das Schiff ab für eine Foto-Exkursion stromabwärts auf der 
Elbe bis Lenzen (nur für Pressevertreter). Am Ufer zieht dann das einzigartige Auenland 
mit seinen zahlreichen Störchen, Kranichen und Seeadlern vorbei, während Markowicz 
am Steuerrad den Auslöser der Camera Obscura bedient und die Bewegung in seinen 
„Motiongraphs“ festhält. Im UNESCO-Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe möchte 
er die besonderen Farben, die Artenvielfalt und den weiten Himmel des Auenlandes 
einfangen. Die Ranger und Mitarbeiter des Biosphärenreservats unterstützen Markowicz 
auf der Foto-Exkursion mit ihrer speziellen Orts- und Artenkenntnis.  
Eines der Fotos, das bei der Fotoexkursion im Biosphärenreservat entsteht, soll in die 
Ausstellung von Maciej Markowicz auf der Triennale der Photographie in Hamburg 
einfließen und so von seinen Landschaftseindrücken und Naturerfahrungen zwischen 
den Metropolen erzählen.  
 
Für weitere Informationen zu dem Projekt: www.obscurab.us/mechanisms 
 
Die Rückfahrt nach der Foto-Exkursion vom Hafen Lenzen nach Wittenberge erfolgt 
landseitig mit einem Shuttle.   
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